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J. Staller

Neudörflingerstrasse 53
8239 Dörflingen 

Telefon 052 657 23 20 

HOLZBAU + SCHREINEREI  AG

Neubau
Umbau
Renovation

052 741 16 00
info@wagnerbau.ch

8260 Stein am Rhein
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Ihr regionaler 
Schmierstofflieferant.

RINATOL® Swiss Motor Oil von 
Ess+Müller AG
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Heinz Looser                 Sandro Poles
Mit 7 Verstärkungen in die Saison 2024/25

11
Fabienne Vonlanthen 
Von Sieg zu Sieg

6/7
Marvin Lier 
20 mal ganz persönlich

16

8/9

Erlengasse 14   052 649 44 90
8240 Thayngen   079 961 82 75 

Erlengasse 14   052 649 44 90
8240 Thayngen   079 961 82 75 

052 624 42 60        www.kfo-elektro.ch052 624 42 60        www.kfo-elektro.ch

Schaffhauser
Regional Sport

Postfach 72
8240 Thayngen

Telefon: 079 217 69 50
regionalsport@bluewin.ch
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Marcel Fringer (56) 
Amtierender Gemeindepräsident Thayngen 
und Ex-Fussballer FC Thayngen

SRS: Marcel Fringer, wie zuversichtlich sind Sie, 
am kommenden Sonntag wiedergewählt zu wer-
den?
Marcel Fringer: «Ich gehe davon aus, dass die Thaynger 
Bevölkerung die richtige Entscheidung trifft. Trotzdem bleibt 
es eine Wahl.»

Welche Wahlkampf-Aktivitäten haben Sie im Hin-
blick auf den zweiten Wahlgang unternommen?

«Neben den Standard-Aktivitäten haben wir die Zeit wie vor vier Jahren wieder voll ge-
nützt und die von allen erwarteten Fringerli-Aktionen nochmals lanciert.»

Welches sind die drei wichtigsten Wahlversprechen, die Sie nach einer 
Wiederwahl anpacken werden? 
«Erstens: Die Bibliothek wird zum Treffpunkt – Literatur, Musik und Familie unter einem 
Dach. Zweitens: Lachende Kinder, glückliche Eltern und zufriedene Restaurantgäste wer-
den sich in der Badi Büte vergnügen.  Und drittens: Sollten die aktuellen Untersuchungen, 
die im Moment laufen, tatsächlich Unrecht an den Tag bringen, müssten die Massnahmen 
erkannt und umgesetzt werden.»

Paul Fischbacher (69) 
OK-Präsident Internationales Boxmeeting 
Schaffhausen

Präsident Boxclub Schaffhausen

SRS: Paul Fischbacher, am Samstag, 21. Septem-
ber 2024 führt der Boxclub Schaffhausen in der 
BBC Arena ein Boxmeeting durch. Was erwartet 
die Besucher dieses Events?
Paul Fischbacher: «Es stehen zehn hochstehende Ama-
teurkämpfe und zwei Profikämpfe auf dem Programm.  
Jérôme Haller aus Arbon, ein junger Wilder, wird gegen ei-

nen französischen Profi-Kämpfer antreten, und Dennis Dauti aus Zürich steht einem geor-
gianischen Profi-Fighter gegenüber. Dauti hat von seinen 31 Kämpfen bisher 26 gewon-
nen. Diese Profis absolvieren je acht Runden. Es war mir ein persönliches Anliegen, dem 
Publikum einen Leckerbissen anzubieten, zumal seit über dreissig Jahren keine Profikämp-
fe in Schaffhausen stattgefunden haben.»

Wie gross ist das Interesse für den Boxsport in der Region?
«Boxen ist nach wie vor eine Randsportart. Im Training haben wir die Halle immer voll, 
und es freut mich, dass vier lizenzierte Boxer aus Schaffhausen am Anlass teilnehmen.»

Wie sieht der Ablauf des Events aus? 
«Um 18.00 Uhr ist Einlass. Um 18.30 Uhr beginnen die Amateurkämpfe, und anschlies-
send um 21.00 Uhr starten die Profifights.»

Helena Eggli (58) 
Vorstandsmitglied Kantonaler Gewerbe-
verband Schaffhausen und Gewerbever-
ein Reiat

Organisatorin Besichtigung Swiss Life Arena

Ein nicht alltäglicher Event wurde den Gewerblerinnen und 
Gewerblern des Gewerbevereins Reiat am vergangenen 
Freitag geboten. Der von Vorstandsmitglied und Obfrau Ver-
anstaltungen des Vereins toporganisierte Anlass führte die 
über zwanzig teilnehmenden Mitglieder in die Swiss Life 
Arena des Zürcher Eishockeyclubs ZSC Lions nach Zürich 

Altstetten. Nach der Führung durch die imposante Arena durften sich die Gäste in der 
Swiss- Life - Lounge 
kulinarisch ver-
wöhnen lassen, um 
im Anschluss dar-
an das Champi-
ons - League -Spiel 
ZSC gegen Strau-
bing Tigers zu ver-
folgen. Die Partie 
gewannen die Zür-
cher mit 3:2.

Metzgerei Steinemann // Dorfstrasse 10 // 8240 Thayngen
www.metzgerei-steinemann.ch

Meine Region. Meine Metzgerei.

Petr Hrachovec (51) 
Ehemaliger Trainer Kadetten Schaffhausen 
und Amicitia Zürich

SRS: Petr Hrachovec, nach dreieinhalb Jahren bei 
Amicitia Zürich als Cheftrainer sind Sie auf diese 
Saison hin zu den Kadetten Schaffhausen zurück-
gekehrt. Welche Funktion haben Sie hier inne?
Petr Hrachovec: «Bei den Kadetten gebe ich in der Suisse 
Handball Academy den Junioren-Talenten viermal pro Wo-
che Trainingsunterricht.»

Daneben sind Sie auch noch beim Schweizerischen 
Handballverband tätig. Wie verbinden Sie diese zwei Jobs miteinander?
«Beim Schweizerischen Handballverband beträgt das Pensum fünfzig Prozent, in denen 
ich als U21-Nationaltrainer amte. Dabei arbeite ich eng mit dem Nationaltrainer Andy 
Schmid zusammen, vorwiegend in den Fördertrainings. Daraus ergibt sich eine ideale 
Verbindung von den talentierten Jungspielern hin zum Spitzensport.»

Wie betrachten Sie die noch junge Nationalliga-A-Meisterschaft? 
«Ich gehe davon aus, dass die Liga gleich verläuft wie in der vergangenen Saison: mit den 
Kadetten ganz oben an der Spitze. Die Mannschaften dahinter werden vermutlich noch 
enger zusammenrücken als im letzten Jahr.»

Swiss Life Arena der ZSC LionsSwiss Life Arena der ZSC Lions

IM IM GESPRÄCHGESPRÄCH
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Lisa Stamm (32)  
Ehemalige Spitzenschwimmerin 

SRS: Lisa Stamm, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Lisa Stamm: «Mit 3 ½ Jahren trat ich am Schaffhauser Jugendschwimmen an, welches ich gewonnen 
habe. Als Siebenjährige wurde ich Mitglied beim Schwimmclub Schaffhausen und nahm ein Jahr später an 
diversen Wettkämpfen teil. Insgesamt gewann ich 34 Jugendwettkampfmedaillen, davon 6 goldene. An 
den Elitemeisterschaften wurde ich 17 Mal Schweizermeisterin und holte 21 Silber- und 15 Bronzemedail-
len. 2014 wurde ich Schaffhauser Sportlerin des Jahres und erhielt auch den Panathlonpreis Kanton Schaff-
hausen. Dazu kamen noch zwei EM-Teilnahmen in Berlin und Israel. 2020 beendete ich meine Karriere.»

Was ist Ihre berufliche Tätigkeit?
«Ich bin Fachfrau Betreuung Kind EFZ mit mehr als 15 Jahren Berufserfahrung. 2020 eröffnete ich in Stetten eine Kindertagesstätte und 
erfüllte mir damit meinen grössten Kindheitstraum.»

Wie halten Sie sich fit?
«Mit Schwimmen auf der KSS – so viel wie möglich!»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Am Schaffhauser Sportgeschehen bin ich rege interessiert. Ich verfolge es in den Medien.»

Internet Mobile Telefonie TV

Ihr lokaler Partner

GVS LANDI AG

Brenn- & Treibstoffe

Gennersbrunnerstrasse 65

8207 Schaffhausen 

Tel. 052 631 17 27 

gvs-markt.ch                  agrola.ch

 

WIR BRINGEN WÄRME

DIREKT INS HAUS!

SUTER
Fenster + Haustüren

Neuhausen am Rheinfall 

Alu-Fensterläden  
Rollläden 
Sonnenstoren  
Insektenschutz 
Reparaturservice
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SUTER
Fenster + Haustüren 
Tobeläckerstrasse 11 
8212 Neuhausen a/Rhf 
Telefon  052 674 01 80 
www.suterfenster.ch

Inserat 100 x 100 mm, 1:1

Seit über 30 Jahren Ihr Partner für Qualität 
und Zuverlässigkeit im Maschinenbau.

CNC-Drehen, CNC-Fräsen bis 6 Achsen  
– vom Einzelteil bis zur Serie.

BOLLI & BUSENHART AG
CNC Bearbeitung  8235 Lohn

Tafel_BundB_800x300.indd   2 05.04.16   10:56

www.bollibusenhart.ch

METASOL AG, Ebnatring 25  

8200 Schaffhausen, Tel. 052 643 18 50  

Fax 052 643 18 36, www.metasol.ch

Normalstahl-Industrie und Garagentore 

Blech- und Metallbauspezialist seit 1986 A
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METASOL AG, Werkstrasse 31
8222 Beringen, Telefon 052 643 18 50 
Fax 052 643 18 36, www.metasol.ch
Normalstahl-Industrie und Garagentore 
Blech- und Metallbauspezialist seit 1986
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Blechbearbeitung
Metallbau

WASWAS TUN SIE HEUTE? TUN SIE HEUTE?

Hanspeter Meier (73)  
Ehemaliger Schweizermeister im Kegeln 

SRS: Hanspeter Meier, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Hanspeter Meier: «Das Kegeln wurde mir in die Wiege gelegt, da meine Eltern Sportkegler waren. 
So trat ich als Zwölfjähriger dem Eltern-Club bei. In meiner Aktivkarriere war ich drei Mal Einzel-
Schweizermeister, und im Cup feierte ich zwei Titel. Als meine Knie nicht mehr mitmachten, habe ich 
2016 mit dem Kegeln aufgehört.»

Was war Ihre berufliche Tätigkeit?
«Nach 32 Jahren Selbständigkeit als Kaminfeger bin ich 2016 in Pension gegangen. Zum Ausgleich 
arbeite ich noch einen Tag in der Woche.»

Wie halten Sie sich fit?
«Zwei Mal pro Woche betreibe ich Krafttraining. Zusammen mit meiner Frau und unserem Hund unternehme ich ausgedehnte Spazier-
gänge. Auch unsere vier Enkelkinder halten uns auf Trab.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Mein älterer Sohn Michael ist Präsident des EHC Schaffhausen, und  der jüngere, Patrick, war Trainer der 1. Mannschaft des EHCS. 
Meine Schwiegertöchter Marina und Edith spielen bei der Damenmannschaft des EHC Schaffhausen, und drei meiner Enkelkinder 
sind ebenfalls bereits beim EHCS engagiert. Somit ist unsere gesamte Familie sehr oft auf der KSS anzutreffen.»

D. Kyburz

Robert Roschi (73)  
Ehemaliger OK-Chef Pferdesporttage Griesbach 

SRS: Robert Roschi, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Robert Roschi: «Mit zehn Jahren trat ich dem Radballclub Winterthur bei, wo ich vier Jahre aktiv 
war. Danach betrieb ich bis zum 19. Lebensjahr Orientierungslauf und wechselte zum Turnverein 
Winterthur Hegi. Nach dem Umzug 1975 nach Beringen trat ich dem hiesigen Turnverein bei. Durch 
meine Frau Mägi kam ich zum Pferdesport und durfte sechs Jahre als OK-Präsident der Pferdesportta-
ge Griesbach amten.»

Was war Ihre berufliche Tätigkeit?
«Nach 33 Jahren als Manager Sicherheit, Gesundheit und Umwelt bei der Cilag AG habe ich eine 

eigene Brandschutz- und Sicherheitsberatungsfirma gegründet, welche ich nach zehn Jahren in junge Hände übergab. Seit zwei Jah-
ren geniesse ich den Ruhestand.»

Wie halten Sie sich fit?
«Mit Wandern. Seit einigen Jahren sind wir auf der Rheinwanderung von der Rheinquelle der Hinterrheins bis nach Basel. Diese Wo-
che absolvierten wir in drei Tagen die Strecke Trun – Reichenbach.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Mein Hauptinteresse gilt nach wie vor dem Pferdesport. Daneben interessieren mich die Resultate des FC Schaffhausen, wo mein 
Enkel Jamie aktives Mitglied der Bierkurve ist.»

Gerry Brägger (63)  
Ehemaliger Fussballer und Topscorer FC Neunkirch 

SRS: Gerry Brägger, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Gerry Brägger: «Mit 12 Jahren trat ich dem FC Neunkirch bei den C-Junioren bei. Mit 16 gab ich mein 
Debüt im Fanionteam des FC Neunkirch in der 3. Liga. Bis zum 37. Lebensjahr war ich Stürmer und gleich-
zeitig einige Jahre Trainer der 2. Mannschaft. Danach kickte ich noch einige Jahre bei den Senioren.»

Was ist Ihre berufliche Tätigkeit?
«Meine Lehre absolvierte ich als Elektriker bei Moser in Löhningen. Seit 42 Jahren bin ich bei der Alli-
anz Schaffhausen in der Versicherungsbranche tätig. Als Jugendlicher bin ich ganz zufällig zur Zaube-
rei gestossen. Mit 23 begann ich intensiv mit öffentlichen Auftritten unter dem Namen Amadeus. Ich 

lebe für die Bühne, die Zauberei und um den Zuschauern Freude zu bereiten. Damit habe ich wahrscheinlich das schönste Hobby, das 
man sich wünschen kann.»

Wie halten Sie sich fit?
«Mit Schwimmen, Golfen und Skifahren.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Live anzutreffen bin ich an den Spielen meiner Söhne Kevin (33) und Robin (30) beim FC Neunkirch, wo die beiden seit Jahren zu 
den Topscorern gehören. Ab und zu besuche ich auch die Matches der Kadetten, des FC Schaffhausen und von VC Kanti.»
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GRÜN, SCHNELL 
UND GUT

Ihr regionaler Partner für Transporte aller Art.

für alle Elektroinstallationen

Teilnahmecoupon
❶ Fussball Challenge L. Fr, 27.09.2024 FC Schaffhausen – FC Wil 1 X 2

❷ Fussball Challenge L. Fr, 04.10.2024 Neuchâtel Xamax – FC Schaffhausen 1 X 2

❸ Fussball 1. Liga Classic Sa, 28.09.2024 FC Kosova – SV Schaffhausen 1 X 2

❹ Fussball 1. Liga Classic Sa, 05.10.2024 SV Schaffhausen – SC YF Juventus 1 X 2

❺ Fussball 2. Liga  Sa, 28.09.2024 FC Thayngen – FC Stäfa 1 X 2

❻ Fussball 3. Liga Sa, 28.09.2024 FC Ellikon Marthalen – FC Beringen 1 X 2

❼ Fussball 3. Liga Sa, 28.09.2024 Sporting Club SH – FC Ramsen 1 X 2

So tippen die Fussballexperten:
❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Ernst Gnädinger
Ehem. Präsident FC Ramsen, 
Gewinner Tippspiel 3

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Giuliano Ceppi 
Ehem. Spieler 
FC Schaffhausen

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Roland Reutimann
Wirt Restaurant
Schützenhaus

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Marco Planas
Schulinspektor,
Stadtrat ab 2025

Tippen Sie und gewinnen Sie einen Gutschein  
von Bowling five in Thayngen im Wert von CHF 250.- !

Einsendeschluss:  Donnerstag, 26. September 2024

Veranstaltungskalender mit Tippspiel

Leu
Treu hand AG

Ihr Part ner
in Ver trau ens fra gen

Buch hal tung
Steu ern
Treu hand funk tio nen

CH-8212 Neu hau sen am Rhein fall
Zent ralstr. 100, Haus Met ro pol

Te l. 052 675 00 00
Fax 052 675 00 01

Der Gewinner des Tippspiels der Ausgabe 03/2024 mit zwei richtigen Tipps ist Ernst Gnädinger 
aus Ramsen. Er gewann einen Gutschein von Bowling five in Thayngen im Wert von CHF 250.- und 
bleibt in dieser Runde automatisch dabei.  
 
Auf dem Teilnahmecoupon Tipp abgeben, ausschneiden und einschicken an:   
Schaffhauser Regional Sport, Postfach 72, 8240 Thayngen   
 
Absender mit Telefonnummer nicht vergessen!
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Wettbewerb

Teilnahmebedingungen

Teilnahmecoupon
Senden an

Schaffhauser Regional Sport, Postfach 72, 8240 Thayngen

Einsendeschluss
Freitag, 27. September 2024 CHF 250.–CHF 250.–

4 D. Kyburz

10 M. Bechtel

6 D. Schlehan

11 S. Schlatter

5 H.J. Müller

12 B. Savic

1 S. Bührer

7 O. Grimm

13 F. Gloor

2 P. Schlatter

8 U. Jäger

14 R. Schlatter

3 J. Friedli

9 K. Graf

15 M. Kysela

Die glückliche Gewinnerin der Ausgabe 3/2024 
ist Michèle Lienberger (links) aus Schaffhausen. 
Sie zog aus den Händen von Sport-Shop-Enge-
Mitarbeiterin Mirjam Niederhäuser das Los über 
CHF 250.-.

Schaffhauserstrasse 237 · CH-8222 Beringen 
Tel. 052 682 11 66 

 www.sportshop-enge.ch

Sigg Holzbau AG 
Schreinerei + Zimmerei 
Thayngen

  C CNC    www.siggholzbau.ch   

Neuhausen am Rheinfall
www.muellersanitaer.ch

T 052 672 35 56 

Hansjörg Müller  
Sanitär

Sportlich. 
Gut. 
Gebaut.

PLETSCHER-METALLBAU.CH Tel. 052 687 42 72

SRS_3.indd   1SRS_3.indd   1 02.11.2022   11:37:1802.11.2022   11:37:18

Weidmüller Schweiz AG 
Rundbuckstrasse 2 
8212 Neuhausen am Rheinfall 
www.weidmueller.ch 
052 674 07 07

Let‘s connect.

Sie suchen einen Partner auf Augenhöhe.
Wir sind Ihr Experte für beste Verbindungen 
in der Industrial Connectivity.

Gerüstet  
für die Region
www.gloorbau.ch

Tellstrasse 25 
CH-8201 Schaffhausen 
Tel. +41 52 625 80 20 
E.Mail: info@dreher-co.ch

WER
IST

WER?

… Palmberg

… Gerüste

… Solarbau Lowel

… sasag

… Baugeschäft

… Pflästerungen

… KSS

… Treuhand

… Zollgarage

… Weidmüller

… Allianz Versicherungen

… Elektro

… allcap

… Restaurant Harlekin

… Sanitär

Absender nicht vergessen!

Teilnahmeberechtigt sind alle Empfänger der Zeitung 
«Schaffhauser Re gional Sport». Im neuen Spiel kön-
nen Sie mittels Ziehung eines Loses  Gutscheine bis zu  
CHF 1000.– von Sport Shop Enge gewinnen.

Mitspielen können Sie nur mit dem vorgedruckten 
Coupon.

Fam. Reutimann
Tel. 052/625 32 72

Ein erfahrenes Team freut sich 
auf Ihren Besuch

Cafe Central     
Birretstrasse 1

79798 Jestetten 
    

Tel: +49 (0)7745 / 5908

info@cafecentral.ee     
www.cafecentral.ee

B. Savic

BLING BLING Schaffhausen GmbH
Geschenkartikel - Accessoires - Wohnbedarf 

Wolfgang und Hermann Schlatter 
Löwengässchen 2/Ecke Vorstadt, 8200 Schaffhausen

Telefon: 079 687 47 32

Herzlichen Herzlichen 
Glückwunsch!Glückwunsch!

M. Burkhardt

8200 Schaffhausen / 079 430 25 70

8200 Schaffhausen / 079 430 25 70

Unterstadt 18/20 | 8200 Schaffhausen | Tel. 052 624 44 89 | www.romana-schaffhausen.ch

vera italianità........echt italienisch ! Mitten in der Altstadt von Schaffhausen 
das Gefühl, in Italien zu sein ...

Unsere «Terrazza» vermittelt 
Urlaubsstimmung pur !

Familienfeier ?
Geschäftsessen ?

Firmen- oder Vereinsanlässe ?
Unsere 2 gepflegten und gemütlichen Säli im 1. Stock bieten das  

ideale Ambiente für Anlässe jeder Art von 10 bis 80 Personen.

Vielseitige Menükarte, Pizza vom Holzofen !
Täglich von 11 bis 23 Uhr durchgehend warme Küche.

Ristorante «ROMANA» Pizzeria

Ob Taufe, Kommunion, Konfirmation, 
Firmung, Hochzeit, Geburtstag,,    
VVeerreeiinnss--  oder Geschäftsessen

Unsere 2 gepflegten und gemütlichen Säli im 1. Stock bieten das 
ideale Ambiente für Anlässe jeder Art von 10 bis 80 Personen.

Vielseitige Menükarte, Pizza vom Holzofen ! 
Täglich geöffnet, von 11 bis 23 Uhr durchgehend warme Küche.

Ristorante «ROMANA» Pizzeria

Unterstadt 18/20 | 8200 Schaffhausen | Tel. 052 624 44 89 | www.romana-schaffhausen.ch

vera italianità........echt italienisch !

-

1 2 3 4 5 6

7 8 9 10

GRATIS! GRATIS!

PassPizza 

     

20% Zins ? 
Das gibt es nur bei uns !

Super Angebot für PIZZA-Fans!
Kaufen Sie einen Pizza-Pass für Fr. 100.–
Sie erhalten 10 Pizzas + 2 GRATIS dazu!

Angebot gültig für PIZZA TAKE-AWAY ausser Haus
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Tonwerkstrasse 19
8240 Thayngen
Telefon:            052 649 17 08
Mobil Roger Egli:   079 405 85 21
Besuchen Sie uns:  www.aushub.biz

Top-Service für alle Marken  
Vertrauen Sie dem Experten

Top-Service für alle Marken  
Vertrauen Sie dem Experten

P. Schlatter

dk haustechnik gmbh
installation & reparatur
ch-8240 thayngen
tel. 052 640 06 91
fax 052 640 06 92
www.dk-haustechnik.ch
info@dk-haustechnik.ch

inh. dalibor krznaric
mobile 076 317 88 44

J. Friedli

Unsere 
Produktauswahl: 

Bei uns finden Sie eine 
grosse Auswahl an 
Fernseher, 
Stereoanlagen, 
Plattenspieler und 
Radios

Bachstrasse 24

8200 Schaffhausen

Tel	 052 / 625 89 74

Unsere Dienstleistungen: 

- wir reparieren

- wir installieren

- wir liefern
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VC KANTI
Nach dem enttäuschenden 6. Platz in der vergangenen Saison sind 
die Erwartungen auf die kommende Spielzeit, die am 28. Septem-
ber 2024 um 17.00 Uhr auswärts bei Glaronia Glarus startet, bei 
allen Beteiligten gross. Einige Neuerungen um das Team sorgen 

für berechtigte Hoffnungen. Die Mannschaft von Trainer Nicki Neu-
bauer bekommt mit sieben Verstärkungen ein neues Gesicht. 
Mit Brigitta Petrenko, Brooke Botkin, Lina Lieb, Jordan Lock-

wood, Lia Capraro, Lea Ambrosius und Astrid Popic konn-
ten erfahrene Akteurinnen verpflichtet werden, 

welche für das erhoffte Spektakel sorgen sol-
len. Als Co-Trainer wird neu der Oberöster-
reicher Xaver Kitzmüller von Steelvolleys 

Linz-Steg Nicki Neubauer zur Seite 
stehen.«In der letzten Saison hat «In der letzten Saison hat 

die Chemie nicht gestimmt.»die Chemie nicht gestimmt.»
«Budget und Leistung bestimmen «Budget und Leistung bestimmen 
die Dauer der Zusammenarbeit.»die Dauer der Zusammenarbeit.»

Heinz Looser (66)
Manager Frauen-Profivolleyball-Team NLA und Ehrenpräsident 
VC Kanti  
SRS: Heinz Looser, welche Erwartungen haben Sie an die neue 
Saison?
Heinz Looser: «Die Zielsetzungen sind immer die gleichen: einen Platz un-
ter den ersten vier zu erreichen. Auch hoffe ich, dass die Mannschaft beim 
Publikum und bei den Sponsoren gut ankommt und mit erfrischendem Volley-
ball begeistern wird.»

Was macht Sie zuversichtlich, dass dies so sein wird?
«Die Umstrukturierung im Team, bei der wir alle Positionen qualitativ doppelt 
besetzen konnten.»

In jeder Saison gibt es fünf bis sieben Wechsel. Weshalb stellt 
sich keine Kontinuität ein?
«Budget und Leistung bestimmen die Dauer der Zusammenarbeit. Es gibt Spie-
lerinnen wie Korina Perkovac, Katerina Holaskova und Viviane Habegger, 
welche die Anforderungen erfüllen. Ausländische Akteurinnen sind meist nicht 
bereit, längerfristige Verträge zu unterschreiben, was ein Vorteil, aber genau-
so gut ein Nachteil sein kann. Dieses Problem ist schweizweit in der Volleyball-
szene verbreitet und stellt die Vereine immer wieder vor Herausforderungen.»

Sandro Poles (37)
Präsident VC Kanti   
SRS: Sandro Poles, was wollen Sie in dieser Saison anders ma-
chen, damit es mal wieder mit einer Medaille klappt?
Sandro Poles: «Ich hoffe, dass wir mit der neuen Teamzusammenstellung 
dieses Unterfangen werden realisieren können. Meiner Ansicht nach hat in 
der letzten Saison die Chemie nicht gestimmt.»

Wie kann der VC Kanti noch wachsen?
«Ich denke, wir haben in der letzten Saison in der Zusammenarbeit mit Pow-
er Food einen Schritt in die richtige Richtung gemacht. Auch die Gestaltung 
der Spiele mehr als Event denn als gewöhnliche Sportveranstaltung hat sich 
bezahlt gemacht, es konnten so mehr Zuschauer mobilisiert werden.»

Was geniessen Sie am meisten als Präsident von VC Kanti?
«Den familiären Zusammenhalt innerhalb des Vereins von den Kids bis in die 
Nationalliga A. Wir ziehen alle am gleichen Strang.»

Mit welchem Budget werden Sie die Saison 2024/25 bestrei-
ten?
«Wir wollen das Budget von 500´000 Franken wie in der letzten Saison 
einhalten, exklusiv Europacup.»

Matthias Oetterli (36)
Hallenspeaker VC Kanti  
«Diese Saison erwarte ich definitiv 
einen Podestplatz. Aus meiner 
Sicht haben die Verantwortlichen 
eine coole Mannschaft zusam-
mengestellt, welche dem Publikum 
viel Freude bereiten wird. Auf die 
Zuschauer warten einige Neue-
rungen, wobei auch ich zur guten 
Stimmung beitragen werde.»

Thomas Bollinger (60)
Mitglied Finanzgruppe VC Kanti  
«Angesichts der getätigten Transfers erwarte ich einen Platz unter den ersten drei. Im Europacup wird das 
Team weitere internationale Erfahrungen sammeln. Der VC Kanti ist ein wichtiges Aushängeschild. Deshalb 
wünsche ich mir auch in der neuen Saison ein grosses Zuschauerinteresse.»

Das sind die Neuen:Das sind die Neuen:

Das sind die Verbliebenen:Das sind die Verbliebenen:

Erwartungen
Erwartungen
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HOCHBAU / TIEFBAU
FASSADENDÄMMUNG
UMBAU / RENOVATION
GESTEUERTE ERDBOHRUNG

WIR BAUEN 
FÜR DIE REGION

www.gasser-ag.ch
#gasser_ag_bau

Teppich-Huus Breiti AG
PARKETT - BODENBELÄGE - TEPPICH
Teppich-Huus Breiti AG
PARKETT - BODENBELÄGE - TEPPICHTeppich-Huus Breiti AG
PARKETT - BODENBELÄGE - TEPPICH

 

 

      

                                               
                                              

Neudörflingerstrasse 56 
8239 Dörflingen 

info@buehrer-pflaesterungen.ch 
+41 79 892 86 63 

 

Nicki Neubauer: Nicki Neubauer: 
  So sieht das Kader 2024/25 aus:

Jordan Lockwood, 24 (USA) 
«Unsere neue Diagonal-Powerhitterin. Sehr vielseitig, 
ein Kraftpaket, trotzdem sehr gute Allrounderin. Kann 
auch auf Aussen eingesetzt werden.»

Brigitta Petrenko, 24 (HUN)  
«Neue Zuspielerin, ungarische Nationalteamspiele-
rin. Kommt frisch aus den USA von der Uni zu uns. 
Sehr aufgestellte, motivierte Spielerin, die das Team 
mit ihrer fröhlichen Art mitziehen wird.»

Brooke Botkin, 26 (USA)   
«Aussenangreiferin, erfahrene Spielerin. Hat schon 
ein paar Jahre in Europa gespielt. Ist ruhig, abgeklärt. 
Wird unser Spiel stabilisieren.»

Lia Capraro, 21 (SUI)   
«Junge, sehr talentierte Schweizerin. Kommt vom  
Ligakonkurrenten Aesch zu uns. Sehr motiviert, athle-
tisch sehr gut. Für sie ein Neuanfang in neuem Um-
feld. Wir hoffen, dass sie bei uns ihr Talent entfalten 
kann.»

Lea Ambrosius, 24 (GER)  
«Mittelblockerin. Kommt vom Top-Team Schweriner 
SC zu uns, sehr guter Transfer für uns. Lea ist eine sehr 
gut ausgebildete Mittelblockerin und trotz ihres jun-
gen Alters schon sehr erfahren.»

Astrid Popic, 26 (CRO)  
«Mitte. Kroatin, erfahrene Mittelblockerin mit Statio-
nen durch ganz Europa. Kommt aus der griechischen 
Liga zu uns. Astrid wird uns mit ihrer Erfahrung und 
Ruhe sehr gut tun.»

Xaver Kitzmüller, 21 (AUT) 
«Unser neuer Co-Trainer. Mit ihm haben wir die per-
fekte Lösung für die vakante Stelle im Trainerteam 
gefunden. Es ist ein weiterer Schritt in die Professiona-
lisierung des Vereins,  in dem wir wieder einen Voll-
zeittrainer engagieren konnten.»

Lina Lieb, 23 (GER)
«Unsere neue deutsche Aussenangreiferin, sehr talen-
tierte, athletische Spielerin. Hervorragende Grund-
ausbildung, professionelle Einstellung zum Leistungs-
sport.»

Korina  Perkovac, 25 
(SUI)

Katerina Holaskova, 33 Katerina Holaskova, 33 
(CZE)(CZE)

Alessia Pazin, 21 
(SUI) 

Matthias Lerch, 65 
(SUI) Scout und Statistiker

Nina Cavka, 18 
(CRO)

Isabella Lofreda, 20 
(SUI)

Viviane Habegger, 22
(SUI)

Das sind die Neuen:Das sind die Neuen:

Das sind die Verbliebenen:Das sind die Verbliebenen:
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Garage Rheingold AG
Zollstrasse 86a

8212 Neuhausen a. Rhf
garage-rheingold.ch

Von 0 bis 40 000  
in 10 Minuten.
Wir haben Ihre Lieblingsfarbe 
in Rekordzeit.

Von 0 bis 40 000  
in 10 Minuten.
Wir haben Ihre Lieblingsfarbe 
in Rekordzeit.

Von 0 bis 40 000  
in 10 Minuten.
Wir haben Ihre Lieblingsfarbe 
in Rekordzeit.

THOMAS MEISTER UND SIMON KORN 
SOLLENS RICHTEN

DER EHC SCHAFFHAUSEN STARTET MIT NEUEM TRAINER 
UND 16 NEUEN SPIELERN IN DIE NEUE SAISON.

Thomas MeisterThomas Meister Simon KornSimon Korn

Nachdem der EHC Schaffhausen in der vergangenen Saison den Ligaerhalt am grünen Tisch erhalten hat (man erinnert 
sich: zwei Teams haben auf den Aufstieg von der 3. in die 2. Liga verzichtet), dürfen sich die EHCS-Fans auch heuer wie-

der auf die 2. Liga freuen. Thomas Meister (54) übernimmt dabei das Trainerzepter von 
Mike Kundert, der nach fünf Jahren zurückgetreten ist. 
Für die meisten ist Meister kein Unbekannter. Vor sechs Jahren war er bei Pädi Meier 
Assistenztrainer, ebenso bei Mike Kundert in der letzten Saison. Mit Simon Korn (29) 
steht Meister ein eigentlicher Insider zur Seite. Als ehemaliger EHCS-2.-Liga-Spieler 
und langjähriger Nachwuchstrainer ist er eine ideale Ergänzung zum neuen Head-
coach. Gleichzeitig amtet Korn als Sportchef der U20 und der 2. Mannschaft. Der 

Spieleraderlass war vorhersehbar, was die grosse Herausforderung bedeutete, ein 
neues, schlagkräftiges Team zusammenzustellen. Zu den sechs verbliebenen 

Akteuren wurden insgesamt 16 neue Spieler rekrutiert. Es handelt 
sich vorwiegend um junge und unerfahrene Akteure. 
Der Saisonstart erfolgt am 28. September 2024 um 19.30 

Uhr gegen den EHC Bassersdorf in der 
Swiss Arena Kloten.

Interview mit 
Thomas Meister 
SRS: Thomas Meister, was hat Sie dazu bewogen, 
den Trainerjob beim EHC Schaffhausen anzuneh-
men?
Thomas Meister: «Für mich ist es eine grosse Herausforde-
rung, mit den jungen Spielern zu arbeiten und das Konzept 
des EHC Schaffhausen umzusetzen.  Als Trainer und Sportchef 
übe ich zudem ein Doppelmandat aus – eine reizvolle Ge-
schichte.»

Wie sieht Ihr Aufgabenbereich aus?
«An erster Stelle steht die Aufgabe zu versuchen, die 1. Mann-
schaft 2.-Liga-tauglich zu machen. Zu meinen Pflichten gehört 
aber auch, dem ganzen Club in der Weiterentwicklung zu 
helfen, Spieler dazu zu bewegen, im Nachwuchsbereich als 
Trainer mitzuwirken. Wichtiges Anliegen ist, Simon Korn als 
Eigengewächs des EHCS als Nachfolger fit zu machen.»

Welche Eindrücke haben Sie von Ihrer Mannschaft?
«Alle sind motiviert, lernbereit und voller Tatendrang. Wir fie-
bern dem Saisonstart entgegen.»

Wie gestaltet sich das wöchentliche Trainingspro-
gramm?
«Seit dem 7. September können wir zweimal pro Woche auf 
der KSS trainieren.»

Michael Meier (46) 
In 8. Saison Präsident EHC Schaffhausen

SRS: Michael Meier, welche Ziele stre-
ben Sie in der neuen Saison an?
Michael Meier: «Wir setzen auf ein sehr 
junges Team mit vielen Eigengewächsen, mit 
denen wir den Ligaerhalt schaffen wollen.»

Ist das Budget dadurch kleiner ge-
worden?
«Budgetmässig hat sich für die 1. Mannschaft 
nichts verändert. Wir haben auf allen Mitglie-
derstufen die Beiträge leicht erhöht, damit die 

Ausrichtung für die Aktiven und den Nachwuchs gewährleistet ist.»

Wie hoch ist das Budget? 
«Wir rechnen für den gesamten Verein mit 350´000 Franken. Damit bewe-
gen wir uns in der 2. Liga im unteren Bereich.»

Über wie viele Teams verfügt der EHC Schaffhausen?
«Insgesamt sind es zwölf: Bei den Aktiven 1. Mannschaft 2. Liga, 2. Mann-
schaft 4. Liga, Senioren sowie Damen C und D. Erfreulich ist, dass wir im 
Nachwuchsbereich alle Stufen besetzen können: U7, U9, U11, U13, U15, U17 
und U20.»

Welche Mutationen gab es im Vorstand? 
«Von Deny Kundert bei den Aktiven hat Thomas Meister als Headcoach und 
Sportchef mit Unterstützung von Simon Korn den Posten übernommen. Frank 
Zander ist neuer Vize-Präsident, Melanie Keller neue Sportchefin bei den 
Damen.»

Konnten Sie bei den Transfers ein Wort mitreden?
«Wir hatten vom Vorstand freie Hand, was die Kaderzusam-
menstellung betraf. Bewusst haben wir Eigengewächse nach-
gezogen oder zurückgeholt.»

In den vergangenen Spielzeiten war das Kader der 
1. Mannschaft stets knapp bestückt. Wie sieht’s 
heuer aus?
«Im Sommer waren wir mit der U20 mit bis zu 28 Spielern im 
Training, was zu einer guten Auswahl führt.»

Welche Spielphilosophie verfolgen Sie?
«Für mich gilt: 100 Prozent Disziplin. Unser Mannschaftsmotto 
lautet: Lass dein Ego vor der Tür.»

Und wie lautet die Zielsetzung?
«Ganz klar Ligaerhalt. Sodann die Einzelnen und das Team mit 
dem Staff weiterzubringen. Dabei werde ich meine 30-jährige 
Erfahrung bestmöglich einbringen.»

Was für ein Typ sind Sie: emotional oder eher sto-
isch?
«Ich versuche, ruhig zu bleiben und die Gelassenheit auf das 
Team zu übertragen. Ich möchte der Mannschaft als Vorbild 
vorstehen.»

Sind weitere Verstärkungen geplant?
«Das ist nicht vorgesehen. Wir wollen die eigenen Nachwuchs-
spieler fördern und sind dabei bestrebt, sie in Schaffhausen zu 
halten.»
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Generalagentur Mike Bechtel 
Schützengraben 24
8200 Schaffhausen

www.allianz-suisse.ch/mike.bechtel

Familie Richli 
Weinkellerei zum Hirschen 
Dorfstrasse 52
8218 Oster�ngen  
Telefon 052 681 21 49     
Telefax 052 681 21 69     
www.richli-hirschen.ch

Zahnarztpraxis 
Obertor

Kieferorthopädie • Invisalign
Tel. 052 657 37 87
Obertor 31, 8353 Diessenhofen
www.zahnarzt-obertor.ch

highscan gmbh   Erlengasse 3  CH-8240 Thayngen   

Tel 052 645 01 40  info@highscan.ch  www.highscan.ch

highscan gmbh   Erlengasse 3  CH-8240 Thayngen   

Tel 052 645 01 40  info@highscan.ch  www.highscan.ch

Alle Vergünstigungen auf www.shkb.ch/heimvorteil

Günstiger anfeuern
Einfach Karte zeigen und Heimvorteil nutzen

HEIM
VORTEIL
günstiger

unterwegs

Das neue EHC  
Schaffhausen-Team

Jonas Zwahlen (20) 
Goalie

Tim Steiner (21) 
Verteidiger

Gianluca Mutti (21) 
Stürmer

Raphael Kehl (21) 
Verteidiger

Andri Lenzlinger (22) 
Stürmer

Jan Carretero (21) 
Goalie

Sam Wiehl (17) 
Verteidiger

Dennis De Gier (20) 
Stürmer

Oliver Plieninger (24) 
Verteidiger

Juri Vovchok (19) 
Verteidiger

Michel Mäder (21) 
Stürmer

Patrick Bättig (19) 
Stürmer

Frédéric Isler (25) 
Verteidiger

Luca Porstmann (21) 
Stürmer

Noé Krismer (18) 
Stürmer

Joey Steiner (19) 
Verteidiger

Marc Hammer (18) 
Stürmer

Noel Stöckli (18) 
Stürmer

Roman Käser (44) 
Betreuer

Dominik Stärk (27) 
Verteidiger

Leon Prikler (19) 
Stürmer

Nils Gaido (20) 
Stürmer
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www.weissappetito.com

STÄRKSTE SAUG- UND 
BLASKRAFT IST UNS  
NICHT STARK GENUG.

Bern
Weiss+Appetito 
Spezialdienste AG 
Saugen+Blasen 
Giacomettistrasse 1 
3006 Bern

T +41 31 750 75 55

Niederstetten
Weiss+Appetito
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen
Salen
9249 Niederstetten

T +41 71 931 58 40

Opfikon
Weiss+Appetito 
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen 
Wallisellerstrasse 114 
8152 Opfikon

T +41 43 211 62 91 

Saugen+Blasen

Markus Schlegel (59) 
OK-Präsident Rock the Rhy 
und Präsident Gönnerverei-
nigung Crystal 

Das Rock the Rhy Festival vom vergange-
nen Wochenende lockte wieder zahlrei-
che Besucher an. Markus Schlegel prä-
sentierte den Rockfans eine Weltpremiere. 
Die  Opener Band, SWISS OFFICIAL AM-
BASSADOR of ROCK, kurz S.O.A.R., aus 
der Region Schaffhausen sorgte für einen 
grandiosen Auftakt dieses beliebten 
Events. Auch mit der 7. Ausgabe bleibt 
der Veranstalter seinem Motto treu. Mit 
FIGHTER-V, FIREROSE, RIZON, MODERN 
DAY HEROES und BLACK BACKED JE-
KYLL haben fünf nationale Grössen auf 
der Bühne ihr Können zum Besten gege-
ben. KINGSMASH aus Deutschland 
deckte den internationalen Part.

Die Schaffhauser Band S.O.A.R sorgte 
für Begeisterung bei den Rockfans.
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Marvin Lier (32)
Handball-Spieler (linker Flügel)  

Kadetten Schaffhausen

1. Weshalb sind Sie Handballer geworden?
«Aufgewachsen bin ich in Ehrendingen, wo es ausser 

Turnverein und Handball nichts anderes gab. Mit 7 Jahren habe 
ich mit Handballspielen angefangen, was mich von Beginn weg 
fasziniert und bis heute nicht mehr losgelassen hat.»

2. Den ersten Titel in der neuen Saison haben Sie 
mit Ihren Teamkollegen im Supercup erreicht. 

Welches sind Ihre persönlichen Ziele bei den Kadet-
ten?
«Wie jedes Jahr: in der Meisterschaft um den Titel mitkämpfen. 
International streben wir das Final Four in der Europa League 
an.»

3. Wo erlebten Sie Ihre schönste sportliche Zeit?
«Je älter ich werde, desto mehr realisiere ich es: Die letz-

ten zwei Jahre bei den Kadetten waren erstens die schönsten 
und zweitens die erfolgreichsten.»

4. Was haben Sie bisher in Ihrem Leben beruf-
lich geleistet?

«Ich habe Erziehungswissenschaften an der Uni Zürich studiert 
und mit dem Master abgeschlossen. Seit anderthalb Jahren bin 
ich im Büro an der höheren Fachschule MBSZ Marketing & Busi-
ness School Zürich zu 30 Prozent tätig.»

5. Wie leben Sie Erfolge aus?
«Am liebsten zusammen mit dem Team. Nach gewonnen 

Spielen gemeinsam die Leistung zu feiern, dass sich die vielen 
investierten Stunden ausbezahlt haben, macht sehr viel Freude.»

6. Welche Erwartungen haben Sie privat an Ihr 
weiteres Leben?

«Ich arbeite daran, im Berufsleben mehr und mehr Fuss zu fas-
sen, damit der Übergang vom Sportler zum ‚normalen Arbeiter’ 
leichter fällt. Ebenso gewinnt die Familienplanung immer mehr 
an Gewicht.»

7. Welche Person aus der Sportszene bewundern 
Sie am meisten?

«Im Handball imponiert mir Andy Schmid. Er ist trotz seiner gros-
sen Erfolge bodenständig und im Umgang normal geblieben.»

8. Was haben Sie von Ihren Eltern über das 
Leben gelernt?

«Ehrlichkeit und Demut. Zufrieden zu sein mit dem, was man 
hat.»

 9.  Wo ausser bei Ihnen zuhause trifft man Sie 
dann und wann an?

«Auf dem Wasser. Fischen und Bootfahren sind mein Ausgleich 
zum Sport.»

10. Was macht Sie wütend?
«Bin ich eher selten. Schlecht ertragen kann ich, 

wenn ich oder auch andere Personen ungerecht behandelt wer-
den.»

11. Wofür würden Sie mitten in der Nacht 
aufstehen?

«Für die Familie oder um fischen zu gehen.»

12. Interessieren Sie sich für Politik?
«Nur am Rande. Sportförderung ist ein Thema, das 

mich interessiert.»

13. Welches Land zu bereisen würde Sie 
reizen?

«Den langersehnten Wunsch, Japan zu besuchen, haben wir 
uns im Sommer dieses Jahres erfüllt. Jetzt steht Australien auf der 
Liste der Wunschdestinationen.»

14. Was darf in Ihrem Kühlschrank nie fehlen?
«Milch für den Cappuccino und diverses Gemüse.»

15. Was ist der Schlüssel zu einem glücklichen 
Leben?

«Zufriedenheit. Das Motto ‚höher, schneller, weiter’ könnte aktu-
alisiert werden durch ‚bewusster, nachhaltiger, zufriedener’. 
Das würde manches Burn out vermeiden.»

16. Welches ist Ihr Ferientipp?
«Japan, Mexiko und für die Flitterwochen die Male-

diven.»

17. Was hat Sie zuletzt emotional sehr bewegt?
«In den vergangenen zwei Jahren verlor ich zwei 

Grossmütter und einen Grossvater. Zu allen dreien pflegte ich ein 
enges Verhältnis.»

18. Worüber denken Sie am meisten nach?
«Über den Zeitpunkt, an dem ich den Sport an den 

Nagel hänge. In den nächsten zwei Jahren ist dies zwar noch 
kein Thema, zumal ich den Vertrag bei den Kadetten erfüllen 
möchte.»

19. Wofür geben Sie am meisten Geld aus?
«Für Essen. Restaurantbesuche gehören für meine 

Frau Jasmin und mich zu den Freuden des Lebens.»

20. Wie lautet Ihr Lebensmotto?
«Vollgas geben – bei allem, was man tut!»

Steckbrief
Name: Lier 

Vorname: Marvin

Geburtsdatum: 08.09.1992

Grösse: 1.86 m

Gewicht: 83 kg

Nationalität: CH

Zivilstand: verheiratet

Beruf: Sportler und in einem 30%-Job als  
Studienkoordinator in Zürich

Wohnort: Zürich

Sportliche Erfolge: 1x CH-Meister und 2x Cupsieger 
mit Pfadi Winterthur, 3x CH-Meister und 1x Cupsieger mit 

Kadetten Schaffhausen, 105 A-Länderspiele 

Hobbys: Fischen und Bootfahren

Das Wohl der 
Menschen steht für 
uns an erster Stelle
Zusammen für eine gesunde Schweiz.
Für mehr Lebensqualität.

«Mein Lebensmotto? Vollgas geben!»«Mein Lebensmotto? Vollgas geben!»
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APROPOS

GESUCHT WIRD DIE TREFFSICHERSTE CREW 
(FIRMA, VEREIN, GRUPPE) DES JAHRES 2024

FUN UND ACTION FÜR JEDERMANN

ausgesetzt von Schaffhauser Regional Sport und Brauerei Falken

Gruppenwettschiessen um CHF 1´000.- im Schützenstand Eventhalle Ota Danek Thayngen

REWARD CHF 1́ 000.-

Eventhalle Ota Danek Industriestrasse 10
 8240 Thayngen
 www.srs-verlag.ch

Modus: Pro Gruppe treten 4 Schützen/Schützinnen an. Nach zahlreichen Probeschüssen absolviert jeder 
Schütze mit dem Luftgewehr 5 Schüsse auf eine Zielscheibe. Gezählt wird die gesamte Punktezahl der Gruppe.
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Schütze einer Gruppe Fr. 20.-. Gewehre und Munition sind im Preis inbe-
griffen. Mindestalter 16 Jahre. Zeitaufwand ca. 30 Minuten.

214 Punktetreffer sind zu schlagen
Der alte Rekord von 203 Punkten wurde um 11 Punktetreffer 

überboten. Von 240 möglichen Punkten wurden 
214 Trefferpunkte erzielt.

v.l.: Markus Scheidegger, Bruno Keller, 
Fredy Fleischhauer u. Stefan Hafner 
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Die Sportzeitung 

der Region

BEST OF BEST OF 
SCHAFFHAUSEN
SCHAFFHAUSEN

www.eventhalle-danek.ch

Anmeldung: per Telefon 079 217 69 50 
oder per Email: regionalsport@bluewin.ch

Anica Maloča und 
Mihael Baškarad  
Im Hafen der Ehe ...

Die langjährige Spielerin des TTC Neu-
hausen Anica Maloča (29) hat am ver-
gangenen Wochenende ihren Freund 
Mihael Baškarad (23) geheiratet.  Die 
Trauung fand in der Klosterkirche Rhei-
nau statt. Nach dem Apéro vor der Kir-
che dislozierte das Hochzeitspaar nach 
Thayngen in die Eventhalle Ota Danek, 
wo mit 90 Gästen ausgiebig bis in den 
nächsten Tag hinein gefeiert wurde. Die 
Hochzeitsreise führt das Paar Ende die-
ses Monats nach Sansibar.

Eventhalle für jegliche Anlässe
Für Galas, Hochzeiten, Partys oder Firmenanlässe 
passen wir die Location den jeweiligen Bedürfnissen 
an. Von Licht und Technik über Beamer, Soundanla-
ge, Bühne, Bar, Foyer, Lounge und grossen Aussen-
bereich: Alles ist vorhanden.

Eventhalle Ota Danek
Industriestrasse 10
8240 Thayngen
079/217 69 50

www.eventhalle-danek.ch 
info@eventhalle-danek.ch

Platz für bis zu 120 Personen
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ENDSPURT



Regionalsport Seite 13

-

Ho T E L �Ute $)cfJrtintni 
RESTAURANT I WEINSTUBE 

1!/�f lt,�,!!! 
Ihre Gastgeber Familien Karl J. Graf & Joscha Graf 

Gailinger Straße 6 + 15 • 78244 Gottmadingen-Randegg 
Telefon +49 (0) 7734 - 6347 • Telefax +49 (0) 7734 - 93 47 50 

Unsere Ferien-Appartements direkt buchen bei: www.restaurant-harlekin.de 
restaurant-ha rlekin@t-o n line. de 

Gaumen- und Sinnesfreuden in einem alten Bauernhaus & Schreinerei 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

MEISCHTER
 

VO SIM FACH. 

     052 644 07 07
8200 Schaffhausen

elektromeister.ch

• Internationale Transporte 

• Zollservice / Beratung 

• Lager / Logistik 

• Internationale Transporte 

• Zollservice / Beratung 

• Lager / Logistik 

• Internationale Transporte 

• Zollservice / Beratung 

• Lager / Logistik 

• Internationale Transporte 

• Zollservice / Beratung 

• Lager / Logistik 

M. Kysela

IM IM BLICKPUNKTBLICKPUNKT

FÜR ALLE KINDER VON 6 BIS 18 JAHREN

     WAS WIR ANBIETEN: 
spezifische,
altersgerechte
Schulung durch die Trainer
von Dinamo Zagreb
 Komplettes Trainingsset
 10 Trainingseinheiten
Sportworkshops
Mittagessen + Snack 
Diplom + Medaillen
Viel Spaß

IN KOOPERATION MIT 
NK DINAMO SCHAFFHAUSEN

GNK DINAMO ZAGREB  
FUSSBALLCAMP IN SCHAFFHAUSEN

Die besten Teilnehmer werden ausgewählt 
für eine Trainingswoche
mit der gleichaltrigen 

Mannschaft von Dinamo Zagreb

Anmeldungen auch
per QR möglich

GNK DINAMO ZAGREB

Für weitere Informationen
wenden  Sie sich bitte an:
nkdinamosh@gmail.com

gnkdinamocamps@gmail.com

Wann? 
 30.9. -4.10. 2024. 

Wo? 
Sportanlage Schweizersbild

Preis: 349€
ab dem 2. Kind – 20 %

 Anmeldungen bis: 
23. 9. 2024.

Sportanlage Schweizersbild

SRS: Rojan Pajnogac, wie kommt NK Dinamo Schaff-
hausen dazu, einen solch grossartigen Fussballevent 
austragen zu dürfen?
Rojan Pajnogac: «Wir sind im April 2024 von der Anfrage von 
Dinamo Zagreb total überrascht worden, zumal es vorher keinerlei 
Kontakt gab zwischen uns und dem kroatischen Serienmeister und 
Champions-League-Teilnehmer.»

Welche Auflagen müssen Sie erfüllen?
«Uns entstehen keine Kosten. Wir stellen lediglich den Platz, das 
Trainingsmaterial und die Verpflegung zur Verfügung. Erwähnens-
wert dabei ist auch die hervorragende Zusammenarbeit mit 
Sporting Club Schaffhausen.»

Interview mit Rojan Pajnogac

GNK Dinamo Zagreb
Einmaliges Fussballcamp in Schaffhausen
Vom 30. September bis 4. Oktober 2024 wartet auf die Kinder und Ju-
gendlichen von 6 bis 18 Jahren ein besonderer fussballerischer Lecker-

bissen. Auf dem Sportplatz Schweizersbild Schaffhausen wird 
ein Stab an erfahrenen Trainern von Dinamo Zagreb, dem 

erfolgreichsten Fussballverein Kroatiens,  sein fussballeri-
sches Wissen und Können an die Kids weitergeben. Die-
ser Event wird in Schaffhausen zum ersten Mal durch-
geführt und sicherlich auf grosses Interesse stossen. 
Rojan Pajnogac (48), Sportchef des 3.-Ligisten NK Di-
namo Schaffhausen, sieht diesen Anlass auch als grosse 

Chance für talentierte Fussballer aus der Region, ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen, zumal die besten Teilnehmer 

zu einer Trainingswoche unter Gleichaltrigen von Dinamo 
Zagreb nach Kroatien eingeladen werden. 

Zustande kam dieses Fussballcamp durch eine Anfrage der Ver-
antwortlichen von der Fussballakademie Dinamo Zagreb. Es handelt 

sich dabei um das einzige Camp in der Deutschschweiz.

Mit wie vielen Teilnehmenden rechnen Sie?
«Das kann ich noch nicht abschätzen. Die Anmeldefrist läuft 
bis 23. September. Täglich treffen Anfragen bei uns ein mit 
Fragen zum Programm.»

Was wird denn geboten?
«Täglich finden zwei Trainingseinheiten und diverse Work-
shops statt. Die Trainingseinheiten finden in Gruppen gemäss 
den Standards der GNK Dinamo Zagreb Academy statt. Jede 
Gruppe hat einen Trainer von GNK Dinamo Zagreb, der die 
Kinder und Jugendlichen spezifisch altersgerecht schult. Aus 
den Teilnehmenden des Camps wählen die Trainer einen oder 
mehrere talentierte Spieler oder Spielerinnen, die dann zum 
einwöchigen Training nach Zagreb eingeladen werden. Alle 
Teilnehmenden erhalten ein komplettes Trainingsset, Mittages-
sen und Wasser und zum Abschluss ein Diplom und Medail-
len.»

Ist das der einzige Event von Dinamo Zagreb in der 
Schweiz?
«In der Deutschschweiz ja. Ein erster Anlass fand bereits im 
August im Tessin statt.»

Wie hoch ist die Teilnahmegebühr?
«Die Kosten pro Teilnehmer belaufen sich auf 349 Euro.»

Weitere Infos:

nkdinamosh@gmail.com
gnkdinamocamps@gmail.com 

«Ich sehe diesen Anlass als «Ich sehe diesen Anlass als 
grosse Chance für die Fuss-grosse Chance für die Fuss-
balltalente in der Region.»balltalente in der Region.»
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BEST OF SCHAFFHAUSEN 2024/25

Renate und Ota Danek Roberto Belotti und Christina Schlatter

Thomas und Yvonne Bollinger

Patrick MessmerPartyvogels Grillspezialitäten begeisterten die Gäste

Gabriele Graf (Redaktionsleitung Schaff-
hauser Regional Sport) und Dieter Frey 
(Grafik Schaffhauser Regional Sport)

Barbara und Harry Waldvogel

Jessica und Emanuel Bollinger Helena Eggli und Kristijan Lulic

Ernst Bührer wurde Schützenkönig des 
Anlasses und gewann einen Gutschein von 

Restaurant Rheinmühle Büsingen

Martin Burkhardt

Rosmarie und René Meier

Daniel LandoltDaniel Scheffmacher

Daniela und Beat Schrag

Thayngens Gemeindepräsident Marcel 
Fringer mit Gattin Marion

Best of Schaffhausen 2024/25 ist à Fr. 10.- inkl. Versandkosten bestellbar bei: SRS Verlag • Postfach 72 • 8240 Thayngen 
 oder via Email an regionalsport@bluewin.ch

DAS MAGAZIN DER REGION

DAS MAGAZIN DER REGION

BEST OF 
BEST OF SCHAFFHAUSEN
SCHAFFHAUSEN

Auf grosse Begeisterung stiess im vergangenen Monat die Präsentation 
der neuen Ausgabe des Magazins Best of Schaffhausen. In der Event-
halle Ota Danek in Thayngen konnten sich die Gäste mit Hülsen der 
Brauerei Falken und Bieren von der Müller Brauerei erfrischen, aber 

auch feine Tropfen der GVS Landi Weinhandlung sowie der Weinkelle-
rei Paul Richli Osterfingen geniessen. Für das leibliche Wohl sorgte das 
Partyvogel-Catering von Barbara und Harry Waldvogel. Das Wett-
schiessen im Luftgewehr-Hülsenstand gewann Ernst Bührer aus Bibern.
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U. Jäger

Breitenaustr. 117 • Tel. +41 (0)52 633 02 22 • www.kss.ch

SPANNENDE 
EVENTIDEEN
ETWAS FEIERN – DANKE SAGEN – GEMÜTLICH ZUSAMMENSITZEN
Ob Team- oder Vereinsanlass oder eine private Feier: Wir machen alles möglich,  
vom Eisstockschiessen bis zum Curling und vom Fondue- bis zum Grillhüttenplausch.

Saisoneröffnung 

Eispark: Samstag, 

26. Oktober 2024

 Strassenbau
Tiefbau 

Pflästerungen
Gartenbau
Handel mit 

Natursteinen

 Strassenbau
Tiefbau 

Pflästerungen
Gartenbau
Handel mit 

Natursteinen

 Strassenbau
Tiefbau 

Pflästerungen
Gartenbau
Handel mit 

Natursteinen
HESI AG  
Herblingerstrasse 10  •  8207 Schaffhausen 
info@hesi.ch  •  Tel.: 052 / 640 19 00

SPORTSPORTMIXMIX

Thomas Ruh  
Kantonsratskandidat ...

Der Thaynger Unternehmer Thomas Ruh (45), 
Ruh Kaffeemaschinen, kandidiert am 22. Sep-
tember 2024 zum ersten Mal für einen Sitz im 
Kantonsrat. Sportlich aktiv ist Ruh bei TV Kauf-
leute Faustball Schaffhausen und beim Dartclub 
Bambule in der A-Liga Schaffhausen. In der Poli-
tik liegt ihm das Wohl der KMU und der Gastro-
nomiebetriebe am Herzen. Sein Motto lautet: 
Wer stehen bleibt, kommt nicht voran.

Hans Lenhard  
Auf der Erfolgsspur ...

Der Thaynger Springreiter und Rennstallbesit-
zer Hans Lenhard (68) eroberte an einer kom-
binierten Prüfung im Geländespringen in Zü-
rich mit Dressman (18) von Evi Bienz den 
obersten Podestplatz. Am Pferderennen in 
Aarau zeigte sich Lenhard mit der Leistung sei-
nes Wallachs Jablony (5) sehr zufrieden, er-
reichte er doch mit seinem slowakischen Jockey 
Martin Laube einen guten 5. Platz. Am kom-
menden Wochenende werden die beiden in 
Dielsdorf am nächsten Pferderennen teilneh-
men. Hier erhofft sich Lenhard einen Platz unter 
den Top-3.

Hanspeter Macher 
Bald wieder fit ...

Hanspeter Macher (64), ehemaliger FC-Schaff-
hausen- und FC-Winterthur-Stürmer und Junioren-
internationaler, musste sich Mitte Juli einer Opera-
tion am linken Knie unterziehen. Macher litt an 
Abnützungserscheinungen infolge der täglichen 
Sportbelastung. Professor Dr. Peter Koch setzte 
dem ehemaligen Topscorer und späteren knallhar-
ten Verteidiger eine Knieprothese ein. Derzeit ab-
solviert Macher bei Physio Beat Brodbeck ein Auf-
bauprogramm und hofft, sich bald wieder 
sportlich betätigen zu können.

Roberto Belotti  
25 Jahre Club Pallavolo ...

Die Feierlichkeiten zum 25-Jahr-Jubiläum der 
Sponsorenvereinigung Club Pallavolo des VC 
Kanti sind in vollem Gange. Zum ersten Dunsch-
tig-Fyrobig-Hock fanden sich 24 Mitglieder ein, 
um auf der Mi-
nigo l fanlage 
bei Armin We-
ber in Neuhau-
sen ihre Ge-
schicklichkeit 
unter Beweis 
zu stellen. 

Als Siegerin mit 42 Schlägen wurde Corinne Haas (35) 
ermittelt. Pallavolo-Präsident Roberto Belotti (58) befindet 
sich bereits in Vorbereitung auf den zweiten Anlass, der 
die Mitglieder mit einer Führung durch die Kürbismühle auf 
dem Griesbach begeistern wird.

Mit dabei waren v.l.:
 

Erich Schlatter, Roland Schlatter, Helena Eggli, Christine Schlatter, Peter Koller, 
Kristijan Lulic, Claudio Poles, Peter Leu, Hansruedi Räber, Sven Kull, Corinne Haas, 

Daniel Fehr, Helen Peyer, Sandro Poles, Regula Schlatter, Heinz Looser, 
Roberto Belotti, Christian Friedrich, Barbara Leu, Heidi Poles, Roger Kubli

Corinne HaasCorinne Haas

O. Grimm
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Delta Garage
8252 Schlatt • Hauptstrasse 10 • 052 657 42 42Ganz neu: 

Subaru Forester e-BOXER 4x4.

 

Ganz neu:
Subaru Forester e-BOXER 4x4.

A1493507

 

• Getränke Abholmarkt
• Hauslieferung

• Festservice
• Vinothek    

Chlaffentalstrasse 100
8212 Neuhausen a.Rhf.

Tel.  052 675 56 56
Fax  052 675 56 50  

E-Mail: box@tamagni.ch

Vorstadt 12 / Schaffhausen / allcap.ch

Immo-Coach Daniel Schlehan 
und sein Team der allcap AG 
begleiten und unterstützen Sie dabei. 
Einfach anrufen: 052 620 44 55.

Sie beabsichtigen, 

Wohneigentum zu erwerben 

oder verkaufen?
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Allcap Füllerkampagne SN

Titelfeld 50 x 65 mm Comicfeld 55 x 72 mm

Börsenfeld 114 x 58 mm

TV-Feld 114 x 72 mm
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«Die Europameisterschaftslimite ist 
brutal.»

Die diesjährige Saison verlief für die 31-jährige 
Langstreckenläuferin Fabienne Vonlanthen 
nach anfänglichen Startschwierigkeiten besser 
und besser. Am Zürcher Halbmarathon konnte 
die schnellste Polizistin der Welt ihren ersten 

Sieg verbuchen. Unter widrigen Wetterver-
hältnissen liess sie die Zweitplatzierte 

mit einer Minute Abstand hinter sich. 
Die nächsten obersten Podestplätze 

eroberte sie sich am 10-km-Auf-
fahrtslauf  in St. Gallen und in der 

gleichen Woche am Winter- 
thurer Halbmara-

thon. 
Nach einem 

Trainingsla-

ger in St. Moritz gewann sie den SH-Marathon im 
Team und erreichte einen neuen Streckenrekord. 
An den Schweizermeisterschaften in Staufen AG 
konnte sie mit einer deutlich verbesserten Best-
zeit den Kantonalrekord auf der 10-km-Strecke 
um 40 Sekunden unterbieten und ihren zwei-
ten Schweizermeistertitel feiern. Die letzten 
zwei Events am Frauenfelder Stadtlauf und 
Schaffhauser Stadtlauf konnte sie eben-
falls für sich entscheiden.
Am 29. September folgt das Highlight 

dieser Saison mit der Teilnahme 
am Berliner Marathon. Dort 

wird sie die 42,2-km-
Strecke in Angriff 
nehmen.

SRS: Fabienne Vonlanthen, wie erklä-
ren Sie sich die sensationellen Resulta-
te, die Sie in  dieser Saison erzielt ha-
ben?
Fabienne Vonlanthen: «Da ist auch Glück 
mit dabei: Ich konnte einerseits verletzungsfrei 
trainieren und bekam andererseits von meinem 
Arbeitgeber die vollste Unterstützung. Das er-
möglichte mir ein fünfeinhalbwöchiges Training 
in St. Moritz.»

Wie sieht Ihre Vorbereitung auf einen 
Marathon aus?
«Dreieinhalb Monate vor einem Marathon starte 
ich mit dem Training. Dieses beinhaltet rund 160 
Kilometer Lauftraining pro Woche und dazu al-
ternatives Training mit zirka 20 Stunden pro Wo-
che.»

Was motiviert Sie, derart lange Distan-
zen zu laufen?
«Es ist das Laufen an sich und der Wunsch, im-

Interview mit  
Fabienne Vonlanthen

mer schneller zu werden. Der Kopf spielt dabei 
eine entscheidende Rolle bei der Motivation für 
die 42 Kilometer. Dahinter steckt ein Riesenplan 
bezüglich Verpflegung, Lauftempo etc. Nicht 
umsonst ist Marathon die Königsdisziplin.»

Welcher Marathon ist Ihnen am ein-
drücklichsten in Erinnerung geblieben?
«Mein erster Marathon 2022 in Eindhoven. Da 
wusste ich nicht, was mich erwartet. Die Emotio-
nen waren sehr gross, als ich als erste Frau Poli-
zei-Europameisterin im Marathon geworden 
bin.»

Und welcher war der härteste Mara-
thon?
«Beim zweiten Marathon in Berlin 2023 war die 
Energie nach 25 km weg. Die restlichen 17 Kilo-
meter waren eine Tortur. Am 29. September kom-
me ich zurück nach Berlin und gebe Revanche.»

Woran denken Sie auf den letzten Kilo-

metern eines Marathons?
«Das Ziel ist nahe, jetzt durchhalten!»

Was sind die neusten Trends im Mara-
thonlauf?
«Die Entwicklung bei den Schuhen verbessert 
sich fortlaufend. Trainingstechnisch geht die Ten-
denz zu zwei Intervalls pro Tag, allerdings ist 
dies individuell.»

Wie wählen Sie Ihr Schuhwerk aus?
«An den Wettkämpfen trage ich meine Carbon-
schuhe von der Firma New Balance, die mir zur 
Verfügung gestellt werden.»

Wie sieht momentan das Verhältnis 
Sport und Beruf bei Ihnen aus?
«Derzeit arbeite ich zu 40 Prozent bei der Schaff-
hauser Polizei. Den Rest meiner Zeit brauche ich 
für Trainings, Regeneration und Sporttests.»

Welchen Traum möchten Sie sich im Ma-

rathonlauf noch verwirklichen?
«Ich möchte immer schneller werden. Und ich 
werde versuchen, die Europameisterschaftslimite 
zu erreichen, um für die Schweiz an den Start zu 
gehen. Die Limite ist allerdings brutal.»

«In Berlin gebe «In Berlin gebe 
 ich Revanche.» ich Revanche.»

FABIENNE VONLANTHEN:  FABIENNE VONLANTHEN:  
VON SIEG ZU SIEG VON SIEG ZU SIEG 


